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Einrückungsgebühr:

bapementapreic a h l a t t Die zweispaltige Garmondzeile oder
burch die ganze Schweiz. de, aß; u

Abonnementsgebuhr inbegriffen. Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Snzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

den 27. April 1854.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

der Sprache, Erdbeschreibung, neuere Geschichte,
Naturgeschichte, Technologie, Schönschreiben, Hand
und Linearzeichnen, Musik u. s. w.

Vorbereitung für polytechnische Studien (Geo—
metrie, Trigonometrie, Algebra).

III.

Anleitung zu gewerblichen und künstlerischen Hand
arbeiten in Carton, Holz und Metall, in eigens dazu
bestimmten mit dem Institut verbundenen Werkstätten.

Ausführliche Prospektus und anderweitige Auf—
schlüsse werden auf Verlangen von den unterzeich
neten Vorstehern mitgetheilt.

Dr. Neßler, Professor an der Kantons

schule u. Akademie in Lausanne.
WM. Rieder, Lehrer an der Industrie

schule und an der höhern Tochter
schule von Lausanne.

NB. Auch das Büreau des Tagblattes besitzt
Prospektus zur Einsicht. [5268

624] Anmit wird Jedermann gewarnt, meinem
Sohne Theodor etwas anzuvertrauen oder abzu—

kaufen, für ersteres würde ich nicht haften, letzteres
aber als entwendet reklamiren.

G. J. Reber, Arzt.

6191] Amtsschießen in Schüpfheim.

Die Amtsschützengesellschaft des Amtes Entlebuch
bält ihr dießiähriges Amtsschießen den 15. und 16.

Mai 1854 auf der Schießstätte in Schüpfheim,
wozu sämmtliche Schützeninundaußer dem Amte
Entlebuch freundlichst eingeladen sind. Laut Plan
werden in den Stichscheiben, einer Punktscheibe und
einer Kehrscheibe Fr. 700 ausgesetzt.

Namens des Vorstandes;
der Amtsschützenmeister:

P. Felder.

3982] Der Unterzeichnete bringt hiemit zur öffent—
lichen Kenntniß, daß er, durch Anlegung eines Eis—
lellers, einem schon lange gefühlten Bedürfnisse ab—
geholfen hat. Er macht besonders die Herren Äerzte,
Gastgeber, sowie Privaten, welche zur Ausübung
ihres Gewerbes des Eises bedürfen, aufmerksam, daß

1. von heute an zu jeder Stunde des Tages bei ihm

Erlernungder vier lebenden Hauptsprachen (fran größere oder kleinere Quantitäten desselben, das
zösisch, italienisch, englisch, deutsch). Pfund à 15 Cent., bezogen werden können.

II. Luzern, den 24. April 1854.

 Anterricht in den für's praktische Leben nütz Felix Regazzoni.
lichsten Fächern: Kaufmännisches Rechnen, Buch- 6152] Den geehrten Gönnern und Freunden zu
führung, Handelskorrespondenz in eigener und frem Stadt und Land für ihr vieljähriges Zutrauen be—

Gestorben.
Den 25. April:

Frau Maria Katharina Hippenmeyer, Wittwe des eidgen

Oberstlieutenants Hippenmeyer, von Gottlieben; 65 J. alt.
Wittwe M. Anna Meyer, geb. Häfliger, von Luzern; 70 J.

alt; gestorben im Vürgerspital.
Josef Alois, ein Kind des Alois KilchmannArnet von Luzern,

Steinmetz; 9 M. alt.

Den 26. April:

Frau Maria Lusser, geb. Christen, von Altorf.

Geboren in Luzern.
Den 25. April:

Markus, ein Kind des Anton BühlmannZeder, von Rus

wil, Schuster.


